
Admiralehr t s e i n c g e-
opf erten Helden.

Tokio, ttl. Tezember. Bei
der heute stattgefuiidenenßeerdigung
von mehreren Offizieren und Mann-
schaften, welche in den Seegefechten
vor Port Arthur gefallen sind, hielt
Admiral Togo folgende Rede an de-
ren abgeschiedene Geister:

?Während ich hier vor Ihren Gei-
stern stehe, ist es mir kaum möglich,
meinen Gefühlen Ausdruck zu verlei-
hen. Ihre Persönlichkeiten sind mir
noch frisch im Gedächtniß. Ihre kör-
perliche Existenz hat aufgehört, aber
ihr Hinscheiden von dieser Welt
war in der heldenmütlttgenErfülluiig
ihrer Pflicht, in Folge dessen die
Hlotte des Feindes vollständig vor
krüppelt worden ist und unsere ge

meiusame Hlotte die unbestrittene
Herrschaft über dasMeer erlangt hat.
Ich habe die Ueberzeugung, daß die
ses ihren Geistern Ruhe und Frieden
bringen wird. Es ist meine angeneb

me Pflicht, während meiner Auive-

senheit in dieser Stadt. wohin ich vom
Kaiser berufen wurde, um einen Be
richt über unsere Erfolge an die Gei
ster derjenigen zu erstatten, welche ih
re irdische Existenz bei dem Versuche
opferten, so wichtige Resultate zu er
zielen, wie die oben erwähnten. Höchst
untcrthänig in eigener Person Hei
fhiso Togo. Admiral der Vereinigten
Flotte."
Die russischen Kriegsko-

Paris, 111. Tezember. ? In Ver-
bindung mit der neuen russische
Kriegsanleihe in Paris und Wien
wird die folgende interessante Angabe

über die russischen Kriegsfinanzen ge

macht: ?Tie Ausgaben des Krieges
bis zum W. November betrugen

PZM.GXI.tXXI, von welcher Summe
11l Millionen für die Armee, II Mil-

lionen für die Hlotte und !ll! Millio
ne für verschiedene militärische Er

fordernisse verwandt wurden, was
ungefähr P:!ZHtX>,Xt<> pro Rkoiiat
ausmacht. Im Ganzen belausen sich
die Kriegskosten seit dem Beginn des
Krieges auf P:M.l.llM,G>, ImSchatz-
aiute sollen noch Millionen sein,
um die Papier-Cirkulation zu decken.

Man hält es für wahrscheinlich, dar,

Nuszland im nächste Jahre aber
mals so viel Geld für Kriegszwecke
braucht, als im abgelaufenen Jahre,
welche Summe man in Berlin und

Paris auszubringen hofft."
Ein Dementi.

Peters bur g, 111. Tezember, ?

Tie Admiralität dementirt aus das

Entschiedenste den in Umlauf gesell
ten Bericht, das; das Schlachtschiff
?Orel" und der Kreuzer ?Izumrod"
vom zweiten russischenGeschwadcr ;u
rückbeordert seien,

Tr. Chadwick ans der Hnhrt nach
Clrvclniid.

New-R o r k, l!l. Tez, Tr.
Lerop S. Chadwick, der Gatte von
Eassie L. Chadwick, kam heute hier
auf dem Dampfer ?Pretoria" an,
wurde von einer Menge seit Stunden
wartender Neugieriger angegafft und

fuhr nach dem Polizei Hauptgnartier
in Hoboken und schließlich mit dem

Scheriff Barry nach Cleveland, aber

nicht als Gefangener, den er hatte
sich erboten, freiwillig ach dort mit
zugehen, da er von dem Anwalt sei
uer Hrau bereits in Kenntnis; gesetzt
worden war. das; er dort Hreunde

, finden würde, welche die gewünschte
Bürgschaft von Plll.llllllstellen wür
den. Die Tochter des Tr, Chadwick
blieb in einem Hotel in Hoboke, von
wo sie in einigen Tagen nach Hlorida
reisen wird. Hrl. Chadwick erklärte,

das; sie von der Lage der Hra Chad
will nicht eher etwas erfahren hätten,

als bis die nothwendigen Geldsen-
dungen ausblieben, Sie habe nicht
die geringsten Geldmittel übrig und
müsse warten, bis man ihr zu Hülfe
komme.

Binger Hermann des Landschwindrls
beschuldigt.

Port land. Ore., l!l. Tez.
Bundes-Senator Mitchell und Con-
grcßnütglicd Binger Hermann wur-
den heute von den Bundes-Großge-
schworcnen der Conspiration bei den
Landbetrügereieu der Bundesregie-
rung beschuldigt.

P. B. Tcnstcr gestorben.
Milwaukee, Hl. Tez. Ex-

Congreßmitglied P. B. Teuster starb
heute nach langer Krankheit im Alter

von 7!1 lahren. Hr. Tensler smigirte
unter Clevelaud als Konsul in re-

feld. Er war der Herausgeber des

..Seebote" und anderer deutscher Zei-
tschriften.

Branrreiru consolidirt.
Coluinb u s. 0., !U. Tez. Ter

Plan, die hiesige vier Brauereien zu
vereinigen, ist so gut wie abgeschlossen.
Das Kapital des neuen Concerns.

das sich ?Hoster Eolumbns Associated
BrewerieS" nennt, beträgt Pll.lxxi,.
ttlO. Ter größere Theil der Aktien
ist in Hände von hiesigen Bürgern.

Ter Bulides-Transportdainpscr

?Thomas" ging gestern von San
Francisco über Honolulu und Guam
nach Manila ab.

Joel Gntman K Co.
moriic den Tag gtschlosscn.

Diese zum Verkauf am Dienstag, de 3. Januar.

lilProz. Rabatt an jedem Artikel im Laden,

einige Tpezinl Partien ausgenommen.

Mitlsaisoii-Pcrkiins ° Hranell-Anzügen.
Tics sind slniic Zeiten der Hnbrikniitcii von Anzüge lind sie

sind gewillt, fast irgend eine Preiseon.essioii z machen, in ihre
Schneider beschäftigt ;ii erhalten und dadurch ihr Personal für die
folgenden geschäftigen Tage zusammen zn halten. Wir kauften eine
große Masse Kleider auf Brvndelvths, Cheviots und Melirnngen

in schwarz, brau iid blau, nd ließe i der flauen Zeit eine große

Anzahl Hraiicnkleider anfertigen, nnd die erzielte Ermäßigungen

brachten eine bedeutende Ersparnis! für Sie. Jetzt ist für Sie die
Zeit, Kleider z kaufen, die unter gewöhnlichen Um- itlH Hfl
ständen lslls bis P 22 bringen würden, für H

1300 Mrds Novitäts-Seide,
die iitzi.llll, hlü.lltt nd isZll.ttllbrnll>te, zum 4Nv

Ausverknns, dir Bord für V

Ties ist eine ungewöhnlich große Reduktion, ober wir müssen
eine schiielle und vollständige Räumung oller verbleibende Novi-

täts Seidenstoffe vor Ankunft der neuen Hrühjohrsseide herbei-
führen.

Eingeschlossen in diesen Berkous sind so hochklossige Novitäten
wie:

Crepe Etviles, Crepe Cnrari,
Crepe Tiaphene, Crepe Passan,
Crepe Leda, Brveadcs,

Ganzsridene Eoliennes, Ganzsridene Pompadour Sammet.
LI bis lä Zoll breit in ollen Stroßen und Abendforbe.
Auch weiße Chiffon Toffeto mit schwarze Sommetstreisen und

Punkten : persische und Ploid Tos feto c^eide.
Ausivolil irgend einer der Portie, Bord PI.!!.

Jährlich-. Rct.kti°..s- Wiiiter-Unterzeng.
Verlauf von

Ties ersehnle Ereignis; mit den daraus entstehenden
genheiten beginnt am Tienstog, Tiefes Unterzeug doif nicht mit
der Sorte verwechselt werden, die gewöhnlich bei ?Speziol Bertou

sen" losgeschlagen wird, sondern jedes stammt an.- nnseiem
regulären Borrath. Wir wollen den Prosit opfern und das Lager

zu einer Zeit reduziern, wenn Barguius Ihne am Gelegensten kom-

men Jetzt.
Wenn die Ersparnisse so groß sind, ist es angebracht, snr die

Zukunft zu sorgen, wenn Sie auch gegenwärtig Nichts gebrauchen.

Hiir Damen:
. oin-d'

Nu'-.- 7'.-, U.M. Mono-, ou.u in.ft "n!n^

iviknsüuoi..- -..-il'ic.,-1
,iim, edel leelf, sin '- ~ Niilcle . fedwere Baldriawill Mller-

Ikilsele !>I klilllNEElleueil ;ul>i>ittil ll>
lieiildeu und llilteltiasen. ilkc.

! tellieindeil und Uutevvosen. wau Uder ivelst. Unsere 2'. reine uameclHhuuv Unter-

Nns-l- 7'.c la-Uclwchi-u-tt i.c.tt'Mcii Uus" ,ii 'ittill-Ischw-i-ii -I>nNir>vll-
Ul->l'-mdrn uiw INil-.li-l.n nin 1,.>,

u.il-.1.-mh-n und Wu-iiwi-ii xec,
n.is-.- ,M-T,,Z si..- .......i.r.'ch-u- -o.un- a-rivri-

lI.U-.H-...1.-N lind Ni.l-.hvl-.!, ....ll.llch.vlr, ?m----eii.-k." i1..1-rh-...v-.. nd Unl-Ihd-

l!..s--r .-in woll-- 50..-... vi.d nndcrc inhl.eia.e Pnili-Hi,

Unser großer jährliclirr Verkauf von

Wnslin-, Cumbric, Zlninsook-Unterzeng,
Linnen, Hnnsllnltswnluen, Stickereien:e.

ist jetzt im vollen (Yange.

)c>el 6c (Lc>.
112 bis 122 N.-CiltlNv-Str.

Verirrte scharfe Patrone.
W ashi n g to n, T, E., t!l. Tez.?

Turch eine Untersuchung ist seslgc'2
stellt tvvrden. das; sich unter den

7ät>.llllll Platzpatronen, welche wäll !
rend des letzten Sommers a die re-
gulären Truppen und Milizmanii !
schasten ausgetheilt tvorden. die an >
den Manöver bei Manassas. Ba,,

und in Ealiforuien tiieilgeuommen

haben, zwei scharfe Patrone bei

den haben. Tie eine fand sich in Vir

ginie, die andere in Ealiforuien, Tie.
Person, welche die i Ealiforuien ent ,
deckte scharfe Patrone verpackt hat. ist ,
durch die Inilialien festgestellt war !
den. mit ivelcheu jedes Packet versehen
fein msz, und der Schuldige ist sofort!
entlassen worden. In dem Halle zu
Birginien ist es jedoch nicht gelungen,
die Schuldsrage aufzuklären. Als wei-
tere Borsichtsuias;regeln ist jetzt ange-

ordnet worden, das; die Pallete mit
Platzpatronen, welche von dem Hrauk-
fvrtcr Arsenal abgegeben wurden,

nochmals genau revidirt und gewogeil

wurden, und dabei fand sich och eine
scharfe Palrone, Ter Berpacker wurde

auch in diesem Halle entlassen. Hortau
wird jedes Packet Patronen gewogen
werden, wobei sich die Anwesenheit ei -
er scharfen Patrone unfehlbar erge-
ben inusz.

Throdvr Thoinns krank.
E l, i c a g o. !!1. Tezember. Zum

ersten Mal in seiner öffentlichen Laus-
bahn von mehr, als,"><> Jahren diri
girte Theodore Thomas heute Abend
ein Eonzert nicht, als dessen Leiter
er in den veröffentlichten Anzeigen ge-
nannt worden war. Er liegt in sci-

nein Hanse krank ;n Bette, und die
Eouzerte des Ehieago Orchesters,
welche beute und morgen in der ?Or-
chester Hall" stattsinde, werden von
seinem Assistenten. Hr, Stock, diri-
girt, Herr Thomas leidet an einer

starken Erkältung seit der Eröffnung
des neuen Eonzertsaales.

Cvnsrrrnz der Sprnchlrhrrr.

P roviden ee, R.1., !!l. Tez,
Tie Eonsereuz des ?Berbandes der

Lehrer moderner Sprachen" gelangte
heute zmn Abschlug. Als Ehren Mit-
glieder wurden ernannt: Autoine
Thomas von der Sorbonne, Paris;
Otto lesperiou an der Universität zu
.Kopenhagen: AugustuS Sauer. Pro-
fessor der deutschen Philologie an der

Universität Prag: Jacob Minor, Pro-
fessor der Philologie an der Universi-
tät Wien, Als Beamte wurden er-
wählt: Pros, Francis P, Gummere,
Haverford Eollege. Pa.; Vice Präsi-
denten Pros, Lewis F. Mott. Eollege
of the Eitii os New-Aork; Pros. Wal-
ter E. Broiisou, Brown Universitv:
Prof, Herbert E. Breen, lolms Hop-
tins' Universith".

Nvthschrei von den Philippinen.

W ashi ugt o n, üI. Tez. ?Se-
kretär Tast hat vom Präsidenten der
Hchidelskammer in Manila folgendes
Kabelgramm erhalten: ?Kriegssekre-
tär. Washington, Tie Handelskam-
mer der Philippine ersucht den Con-
gresz. die Philippinen-Inseln vor
gänzlichem Ruin dadurch zu retten,

das; der Tarif auf unseren Taback
und Zucker aufgehoben wird."

Europäische Kabelberichte.

Verheerende Winterstürmc in Nord

Teutschland.

Viele Städte an der Küste der Ostsee

überschwemmt, und Eisenbahnen

stellen den Verkehr ein.?Andere

Nachrichten aus der alten Welt

Berlin, !!1. Tez. Das alte
Jahr geht mit einem orkanartigen
Wintersturnie, begleitet von Regen
und Schnee, im ganzen nördlichen
Theile von Teutschland zu Ende. Am
Schlimmsten wüthete das Unwetter
an der Küste der Ostsee, wo Nord-
west und Nordost Stürme das Was
ser der See bis tief in das Land hin-
eintreiben. Tie Städte Hadersleben.
Flensburg. Eckernförde, Kiel, Lübeck,
Wismar, Greifewalde, Schwünemin
de, Stettin. Königsberg und Stral-
sund sind alle mehr oder weniger
überschwemmt, und an den Bade
Plätzen an der Küste entlang ist uner
sehlicher Schade angerichtet worden.
Alle Eisenbahnen an der Küste haben
de Bertehr eingestellt nnd sind in
vielen Fällen unterwaschen. Tie
Eisenbahnverbindung mit Tanzig ist
ganz nnd gar abgeschnitten. Und auf
allen nach der Küste zn führenden
Bahnlinien sind Züge im Schnee
stecke geblieben.

So weit wie bekannt ist, sind zwei
Hischersahrzeuge von Pillan mit
Mann und Maus untergegangen,

und der dänische Posldampser von
Kopenhagen, welcher in Saßnitz er-
wartet wird, ist noch nicht angekom-
men, Bei Geestemünde ging der
britische Dampfer ?Italia" unter,

doch wurde die Mannschaft vermit-
telst Lebensrettiuigslüiien an's User
gebracht. Ein anderes Schiff ging
bei Saßnitz unter, und zwei andere
sind südlich von dort aufgelaufen.

Auch in den Nordseehäsen verur-
sachte der Sturm Hochwasser; bei
Eurhaven wurden die Nothsignale
abgefeuert, und in der Elbe stiegen
die Gewässer über Huß. Bei
Hamburg wurden mehrere Schisse,
darunter die Barte ?Potosi," von
ihren Ankerplätzen losgerissen und
trieben in das Hahrwasser hinaus.

Das Unwetter erstreckt sich so weit
südlich, als München. Alle höheren
Ossiziere aus den östlichen Provin-
zen, welche zu Neujahr nach Berlin
gehen, um an den Neujahrsfesten
theilziuiehnien. mußten ihre Reisen
ausgeben, Ter telegraphische und der
Telephon-Berkel- wurden unterbro-
chen. In Berlin hat das Wetter we-
niger schlimm gehaust, doch wurde
der elektrische Straßenbahnverkehr
start beeinträchtigt, und in den Par-
ten wurden viele Bäume umgeweht.

In Wieck bei Greisswalde wurde
das Armenhaus durch die Seemeilen
unterwaschen, stürzte.ein, und drei
Hrauen und vier Kinder wurden ge-
tödtet.

S i m plirissi m u S" v o n
den Sach s e n ver f o lg t.
Münch e . ül. Tez, Hier wird

berichtet, das; die sächsischen Justizbe-
hörden Berhandlmigen eingeleitet
haben.' das Witzblatt ?Simplieissi-
mus" wegen angeblicher Majestätsbe-
leidigung zu verklagen, Ter .König
von Sachsen soll höchst aufgebracht
über ein Bild in der genannten Zei-
tung gewesen sein, auf welchem die

Gräfin Moni ig IIose, frühere Krön

Prinzessin von Sachsen, im Schnee
as;erhalb des Tresdener Palais
steht und sehnsüchtig nach den erleuch

tete Henslern sieht, hinter welchen
ihre Kinder vor einem Weihnachts-
baume stehen. Unter dem Bilde sie
he die Worte: ?Herzbrechende
Stunde einer hohen Tarne."
McEor ii ck angek o > m e ,

Paris, 111, Tez. Der aineri-
kanische Botschafter am russischen
Hofe, Hr, MeEornück. traf heute ans
dem Hamburger Dampfer ?Moltke"
in Eherbourg ein und wird einige

Zeit in Paris verweilen, ehe er auf
seinen Posten in Petersburg zurück-
kehren wird. Er empfing die Nach-
richt von seiner Wiedereriiennung mit
sichtlicher Hreude. Hr, MeEornück
hat trotz der sonderlichen Stellung,

welche er im vergangenen Jahre im
Interesse von Japan in Petersburg
eülzunehmen hatte, sich die Achtung
der russischen Regierung erworben.

Neujahrs - Empfang in
R o in,

Rom. !U, Tezember, Botschaf-
ter Meher ivurde heute vom König
empfangen und sprach dem König
heute schon den üblichen Neujahrs-
Glückwunsch aus: bei dieser Gelegen-
beit stellte er dem König den amerika-
nischen Marine Attache Lieutenant
Eomniander William L, Howard, Se-
kretär Hilt, Sohn des CongrcßmannS
R, R. Hitt bon Illinois, vor,

Ter ,<iönig erwiderte die Wünsche
des Botschafters auf's Herzlichste und

unterhielt sich längere Zeit in liebens-
würdigster Weise, Er interessirte sich
sehr für Lieutenant-Commander How-
ward's Medaillen, besonders fiir die,

welche er fiir die Theilnahme an der

Schlacht bei Manila erhalten hat.!
Ter König sagte, die amerikanische
Marine sei jetzt in Rom stark vertre
ten, da man nicht weniger, als drei!
amerikanische Admiräle lWatsou,
O'Neill und Eottoul dort habe.

Auch frug der König, ob der Pa-
uaniakanal ohne Schleußen gebaut
werde.

Eine Schrecken S n a ch t in !
B a z o in,

Berlin, :!l, Tezember, Ein!
Brief an den ?Lotalanzeiger" an?!
Krakau beschreibt den kürzlich mitTn !
namit unternommenen Anschlag auf I
eine russische Kirche zu Bazoni in rns-!
sisch Pole. Tie Kirchennianern und!
die Gräber wurden zerstört. Inner !
halb einer Stunde umstellte eine Ab !
theiliing P.'ililär alle össentlicheii Ge-
bände in der Stadt, und eine wollt
Il!lX> Köpfe starke Menge sammesie
sich a und sang revolutionäre Lie
der. Eine rothe Hlagge wurde aufge
hißt und Rufe, wie ?Es lebe das im
abhängige Polen!" wurden laut. Pi- !
stolen wurden abgeschossen, als Plötz
lieh eine Eompagnie Truppen unter'
dem Eommando des Obersten BuleZtosf. der betriinkeu aus demOsfiziers-,
Easino herbeigeeilt war, erschien: der!
Oberst gab den Befehl, auf die Bleu !
ge zu schießen. Ein Arbeiter schoß
den Oberst nieder, wurde aber dafür!
von den Soldaten mit dem Ballon !
et niedergestoßen und ihm der Schä-
del mit Kolben eingeschlagen. Biete
Personen wurde verwundet u. zahl
reiche Berhastungeii vorgenommen.
Gegen Morgen wurde endlich die R
he wieder hergestellt.

In Lodz und anderen Städten de
wachen Truppen die Kirchen, um sie
vor Entweihung zu schützen.

Eine Depesche an den ?Lokalanzei
ger" aus Ezenstochauiu in russisch
Polen, wo kürzlich ein Denkmal des
Kaisers Alerander des Zweite mit

kelst Thnanük zerstört wurde, sagte,
die Gährung dort halte an, und die
Polizei nehme nächtlich HanSsuelnm
gen nach Anarchisten vor,

A narchie in M arok to.
Tanger, Marokko, :il. Tezem

ber. Pollständige Anarchie lierrscht
im ganzen Lande. Ter britische Eon
sul hat alle britischen Unterthanen,
welche außerhalb der Stadt wohnen,
ersucht, sich innerhalb den Mauern
der Stadt zurückzuziehen. Eine An-
zahl Bergehen sind innerhalb wem
ger Meilen von der Stadt berichtet
worden. In Gegenwart einer Wache
ist das Hans des verstorbenen Sir
John Trununond von einem bewais
ueten Mob ausgeplündert worden,
Ter ganze Handel ist lahm gelegt,
und die fremden Konsuln ersuchen
ihre Mächte, die französische Regie
rung anzuhalten, für Ordnung zu
sorgen.

Brand und Lebensvrrliist
Chicago,.'!!. Tez. Eine ver-

heerende Henershrunsl wüthete heute
Morgen an West-Van Burenstraße.
Tos siebenstöckige Gebäude der ?Eash
Buyers Union." sowie mehrere um-
liegende Geschäftshäuser wurden voll-
ständig zerstört. Einstürzendes
Mauerwerk zertrümmerte ein anlie-
gendes zweistöckiges Hramegebäude,
und die Stallungen der ?Fortune
Brothers' Brewing Eonip." imirdeii
durch tind Wasser beschädigt.
Der Brandschaden wird auf Pötttt,-
<>UU berechnet. In dem brennenden
siebenstöckige Gebäude erfolgten
wiederholt Erplosionen, und ein
Feuerwehrmann wurde am Kopfe
schwer verletzt.

Bei einem anderen Brande, der
während der Rächt die Waggonwerk-
slätten der ..Union Traetion Eomp,"
zerstörte, haben zwei Heuerwehrleute
unter einstürzendem Mauerwerk den

Tod erlittenp drei 'andere von der

Löschniannschast trugen Berletzungen
davon.

Bekanntmachung.
In Holge zahlreicher Anfragen, die von viele der

tonangebenden Familien dieser Stadt bei ns einliefen,

haben wir uns entschlossen,

Conti für verantwortliche Prrsonen
;n eröffnen,

mit monatlicher Abrechnung.

Indem wir dem Publikum für dir uns bisher er-

wiesene Gunst danken, verbleiben wir

achtungsvoll

Kohner K (50., C-igtiithümcr,
Ecke Lexingtv ad Howard - Straße.

Crcdit-Bnrea, dritter Hlnr.
S. öe H. Trading Stamps mit allen Baar - Einkäufen.
Seht die morgigen Zeitungen wegen des großen Rän-

mnngs-Verknttfs.

Graf Cassini dekorirt.
W a sh i ii gt o li. T, E,, !tl, Tez

Vermischte telegiaphische Tep'schen.

Ter russische Botschafter, Graf Eas
sini, hat heute von seinem Kaiser an-
läßlich seines s,jährigen Tienst-lu-
lttläums in besonderer Auerkennung
seiner bedeutenden diplomatischen
Berdiensle den Alerander-Newsky-
Lrden in Brillivnten, eine sehr seltene
Auszeichnung, erhalten.

In Kansas Eiw. Kons,, ist Tr,
Wm, Alerander Roß im Alter von K7
lahren gestorben,

Bundes-Tistriklsanwalt John
H. Hall von Oregon ist vom Präsiden-
ten seines Amtes enthoben worden.

Während des Jahres llXll ivur-

de in den Ber, Staaten l:! Eisen
bahnzüge von Bahnränberu angehal
ten und vier Postkutschen, wobei drei
Passagiere und einer der Räuber ge
lödtet nd Zwei Passagiere verwundet
wurden.

In Little Rock. Ark,, sind das
vierstöckige Gebäude der ?Eiinning-
ha, Eommission Eo," und der ?Little
Rock Hiirnilure Eo." abgebrannt, Ter

beläuft sich aui Pluil.ixxi
Tie ?Hireiiien's Insurance Eo,"

von Baltimore hat im Bundes Kreis-
gericht zu Richinond die ?Birginia
State Insurance Eo." um PüM.tlllll
Schadenersatz verklagt, Tie Kläger
sagen, daß die Bertlagten ihnen das
Geld für Policen ans dem großen
Heuer schuldig sind.

Louis Haxer wurde in Detroit
, des Mordversuchs überführt und zu

l lebenslänglicher Zuchthausstrafe ver-
urtheilt, Er hatte am--:!, Tezember

! versucht, seine Hrau in einer dortigen
Bäckerei zu erschießen, und bei dieser

! Gelegenheit zwei andere Hrauen. ei-
nen Polizisten und einenlliihetheilig

! ten verwundet, welche aber sämmtlich
mit dem Lebe davon käme,

- William R, Wittlaer von Nr, Uli,
Broadway, New-Aork, ei Makler an
der Eonsolidirten Börse, war nicht im

j Stande, seine Eontrakte in ?Amalga
mated Eopper, Steel nnd Rock Is-

! Land" zu decke nnd snspeudirte seine
! Zahlungen, Er ist einer der kleinen
! Händler an der Börse,

In Eliattaboochee Eoiinty, elf
Meilen östlich von Eolmnhus, Ga,,

i ivurde der angesehene Pflanzer und
frühere Repräsentant in der Staats-
Legislatur. WilliamK. Schle. von

! seiner Gattin, welche er uiit-einem
Stuhl aiigegriffeii hatte, durch einen
Revolverschns; verivundet.

In Paliama ist Taiiiel Ehr
i ma von Neiv Orleans gestorben.

In Salina. Ks.. ist Eapitän Ha
milton Ezra Smith, Erfinder des er
sie Apparates zur .Herstellung von

! runde Baumwollhallen, im Alter
von lahren gestorben. Er gehörte

! seiner Zeil dem Bürgeransschus; von
New-Rork an, tvclcher den Sturz des

. Tweed-Rings herbeiführte.
In La Parte, Ind.. wurde Eli.'.

Kreike, ivelcher angeklagt >var. den
Apotheker Win, Nunpan in South-
Bend hei einein Raudversuch ermor-
det zu hohen, von einer ans zwölsAn-
wälten hestehenden Jury des Todt
schloss schuldig helunden und vom
Nichter Richter zu einem unbestimm-
ten Termin von 2 bis ZU fahren
Zuchthaus verurtheilt.

New-?1ork das Reiseziel,
Unter den Passagiere des Tam-

pserS ?Blücher" von der ?Hamburg-
Amerika Linie," welcher nach Ncw-

Aork unterwegs ist. besinden sich:
Oberst-Lieutenant Böhm. die Majore
v, Etzel nnd Hinze. Legatioussekretär
wracker v. Schwarzenfeld, und Berg-
lerks-Tirektor Gustav Früh und Re-
giernngs-Assessor Hcgenscheidt.

Püffe! Püffe!
zur Reise iu'S Ausland besargt E.
Raine, Rr. 411. St. Paul-Straße.

Aus verdeutschen

Oberst Leulwein in Berlin.

sächsische Kronpräizossin LoniW
und ihr königlicher Galle nnterW
handeln. ?König.,,

wird ausgestellt.

B erli n. 111. Tezember, - Oberst
Lentwein, der ehemalige Geaeral-
Gouvernenr von Teutsch Südiveü-
Afrika, welcher vor einiger Zeit seinen
Posten niederlegte, ist in Berlin ein-
getroffen, Er erklärte, daß der HI
rero Häuptling Mebahero mit dem
größten Theil seiner Leute in daS eng-
lische Betschuanaland sich geslnchter
habe und daß der Krieg allem Ermes-
sen zufolge hinnen Kurzem zu Ende

sein werde.
Lentwei mußte zugestehen, das;

die britische Regierung keinen der He
reros ausliefern wird. Mit der unter
anderen Umständen wohl unvermeid-
lichen Aufkiiüpfung der Rebellen ist e -
also Nichts. Ter Häuptling Witbvi.
Hührer der aufständischen Witbois.
hat schon mehr, als Weiße ermor
det. Tie Schwierigkeiten der Krieg
fülirmig waren besonders im Eidlichen
Theil des Schutzgwietes groß. Mo
reugo, ein HererobaZund. aus der
Kaptolonir gebürtig, ms-, ?iil etwa
A>> Gewehren, einer groSeu Anzahl
allen inöglichen lttesiudels ?d mit
dem geraubten Bich in den .Karras
bergen in einer festiuigSartigen Stel-
lung. Tie Karrasberge sind so gut
wie unbekannt, und eS gehört assen
artige Geschicklichkeit dazu, in den Ge
biegen herum zu klettern. Tie mit
den deutschen Soldaten kämpfende
Beeren stöberten Morengo schließlich
in seinem Schlupfwinkel auf. doch es
gelang ihm, mit der größten Zahl sei
er Leute zu entkommen.

Eapitän Salatiel von den Water
berg-Hereros, jüngerer Sohn des
Häuptlings Kambazemhi. der mit sei
nein Bruder Kaujuaia die Erbschaft
und Häuptlingswürde theilte, bat sich
mit etwa l!<> seiner Leute bedingungs-
weise ergeben. Salatiel ist Ehrist nd
war von Mahaliero gleich einigen an
deren Großleuten zur Gefolgschaft ge
zwiingen worden. Heute gilt als An

stüter des Aufstandes der alte Ze
niunja. der halbwegs zwischen Oka
haudja und Waterberg saß und ein
Oheim des OberhänptlüigS Samuel
Mahahero ist; sein Sohn, Hcrdinand
Zemuiija. war einer der vielbewim

Kolonial Ausstellung in Wien im
Jahre lb!!l>. Herdüiand Zenumja
und Friedrich Mahahero sind die Au

führer der seinerzeit bei Windboek
räubernden HereroS.
Ne u e Bc r h andl ung e n in i t

Er Kro npr i n ; essi n

Louis e.

Z.uttschen dem sächsischen Hose nd
der Gräfin von Montignoso, der ge
schiedene Er.Kronprinzessin Louise,
sind Perhandlungen eingeleitet wor
de, damit regelmäßige :>iisanunen-
lünfke der ttNutter mit ihren könig
lichen Kindern unter gewisse Bedin
gunge herheigeführt werden können.
Tiefe Berhandlungen sind am die

Initiative der Eltern Louiseu's, des
Großherzogs Herdinand von Toscana
und seiner Gemahlin Alice, zurückzn
führe, durch deren Zureden sich Kö
ig Friedrich August hat bestimmen
lassen, mildere Seite aufzuziehen,
wenn die Prinzessin sich in aller Form
Rechtens verpflichtet, weitere Versuche,
ohne Erlaubniß zu ihre Kindern zu
gelangen, auszugehen.

Lilli Brau enterb t.

Nach einer Mittheilung der ?Augs

bruger BolkSzeitung" ist Frau Lilli
Braun, die Gattin des bekannten so-
Zialdemokratische Politilers nnd

Schriftstellers Heinrich Braun, von
ihrer Taute. Freifrau Elothilde Herr-
niann, völlig enterbt worden. Als
Grund dafür wird die Zugehörigkeit
Hrau Lilli Braun's zur Sozialdenio
kratie angenommen.

Tie schivi m in ende ~T ra g a".
Tie Jacht ?Königin Traga." einer

der interessantesten Nachlas; - Gegen-
stände des letzten Herrschers des Han-
fes Obrenowitsch. ist von einem deut

schen Industriellen in Belgrad erwor-
ben worden nnd befindet sich gegen-
wärtig aus einer Reise aufwärts der
Tonan, Tiefe Fahrt dürste das 'wer
tere Geschick des schmucken Luxusschn-ses bestimme, das dazu ersehen war,.
dem unglücklichen Alexander von See
hien und seiner lür ihn zum
nis; geivordene (tteinahlin

,
Erho-

lnngsstnnden ans den Wellen der To-
au und Sawe zu bereiten, Tie Kö-
nigin Natalie und die
der ehemaligen Königin Traga haben
ans de Tainpser verzichtet: für einen
verhältnißiiiäßig geringen Kaufpreis
ist er infolge Tessen von eineiit Aus-
länder erstanden worden, Tos Schill
wird sich nunmehr in TestreichUn-
garn und weiter inain- und rheinaus-
warts mit seiner seinen Ausstattung
dem neugierigen Blick gutbesäckelter
''top! täten sammlet zeigen.


